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H e I  n  V  I  e  t  n  a  m e  u  f  e  n  t  h  a  I '  t .

In nanang, filldvletnap, wurde ln Jahrs 1"966 * 67 el"n Klnderpavlllon

gebaut, D6r Beu wurcle nlt OsLü vop S R S f,laanslert un* betnrg

rund Fr. 1?0 üü0.- Die Innenal.nrtchtung ulrü a:.}e Instrrmente stLftete

dle UIIICSF ( geftHnderhlLfe).

Ia Yletnan lst dte KLn&erhetlhrade und dte Etnderkrankenpflege

etrvas gan6 unbekannteg.

Da1rt.n fr*gte d.ae vtettxaln. R K das Schwel*erische en, ob es nlcht

elne Squlpe aaeh Yletnan sahtcken könns.

Sun fragte das S R K üle Lettung des XLndersp!.tals Ztlrtch an, ob

nl"cht eln Kln&erarat und dral Kl"nderkrankensclrwaeter dort h5,n gehen

könnten.

& rqqh u,#l Fte.l dX.geqf Jqrseni.eatlsl+t

Elne guts exaete Hi.l.fe ln ltadlsln su bri,ngen. Dge vletn&&r lereonal.

au lnstruj,ersn uad. thnea nög1l.chst viel au ae5,genr so dä,sJ.t sl,e ln

ca. ? Sahron ln *tande eeLont d.ae Spltal selber au fllbrön.

Dl,e ersten f,eets glngen Lp 0ktober 196?.

EurzE Releeboschrelbrins

A& 29. Dezember 196? flog lch sueameen nlt elner Aerstln nach

VLetna^n. !{1ü üer 'listeealr Slng ss tlber $anf , Athea, Karachit

Bonbay bls Bankok, Von hter aue fLogen wlr mlt der thal"l-ä.n6lschen

Fluggeeeüsshaft naab $elgon. Sgte etnstelgsn ine Flugaeug bekas

Jeder Faeeagler eJ.ne Örchldee'
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Ee war sehorl $aeht, als rl.r J.n $*i.6on ankaeen. 8u nelnen,srstsuaen

var d'J'e Sta<lt gar ntcht verürrnkelt, wle rsJ.r es noeh voe letatEn

Krleg ber kennen. Ia Ge$enteLLrd,lc ganoe $tedt rrurds hell erlouehtet

lnden rrsuchtraeketsa l.a dLe luf,t gssohsssen rurüsn.

DLe Yletns.easen haben Änget vor der lh**elhextrreiJ, dsr yLetoosg

f,ann unbenerkt angreLfen kean.

ra salgon nurdea nJ'r von R K anpfangon und'ann l{achteeean eLageladen.

Aaschliosssnd überae*htstea rlr 1n beeten Hoüe} vcn satgon.

sahLaf,en konatea rxr nreht rwer.r. r.rnner r*cdsr geschoesen trard,a,

a.s ä,ad,arn &orgeu flogen ,'ir nrt sJ.nen s,nerlk. Hr-lltärf,rt6raug
(gratls, aber J'nsittan von HltluncrarslutkoneErvanrGapöek eet. naeb
Sanang.

Danang

Danang lLegt ea. 450 hü nördltoh von $algon r

Fr 3'ta6t an der Ktlete ln l{ordosten öem T.rand,eernur noch ?o0 kp nan
der satall"{tarlslertcn äsns cntf,erat,

*riiher sar sasraag ein kleines Flscharüorfrdae unter doa F,ransosan
sur $tadt fourane runda und" J-Eü RlLf,s eLnee beeonderen charuee strnd,
Hsute lst ea elne Stadt &5&Zl4 öäLl. .Ej,nnrbaarn und nr,ad gO COO
öort etetLenlartgn Änorlkanarnr Es tet dJ.e arreLtgröeete $te{t
südvlstna*ea rauSleleh üer nlohtt6nte $fi.ttspuakt und, versorgungotol.l

ftlr dle nördltahen Reglonen.

Di'e $üadt eeLbar let sshr elndrrrcknvollrdoch aueh gtrraa vorrj.*end,.
Auf den straesea J-st eln $'t*reheJ.nerd,ar ron üaeperlaatragen, Fiannsshafte-
t*aneportn*gen'}üoCI von üapan tnportlerten ffstorraLoe.



,

fi1ne YerkehreregaS. gibt se nl"aht. S6 Seehrin$sr Lech ele Oachnäl]'er

Sle Autoe haben keLnen Bllnker und kel.us $ropee" Lleht iet el"a

r,ü,xus.Anete116 von faxl h*t ee Ln Daaang unaähltge tyoJ.oc.

( Sfe werdoa ele d.ana Ln SiLd, cohen)

Sln{r{tok1{eh elns alle d.ie Laetentr$gerrd,!.e über d,le $abulter elne

Stange I'cgen und. en d,ereu bel"üoa Enden öle gof,tt}J.ten Kärbe h{än6cn.

Äuf d,loee soloe können slc äle ssbreretsa Lastan tra6on,

sleee arbelt wlrd neletens von *on $bauoa auegef,ü&,rt.

R{iehea}et&sn kennan sle niehtrweS"}. eLe ksrrckt tragea, Saftir haben

eLa alle ßasehwüre auf d.en flchultern"

SattirLiah elnd dLe Straesen auch vollgeetopft n5.t $otdst*n. ÄLle

tragen e{ne }laschlenonpl"ctole unter doln reehterr Aruorund eohauaa

eher geLangrellt 1rr dl,e Helt* Js, vier.a äts Hecbe baben oolltaR,

llegon auf den Bo*d,en und habon{ Oe,s Gesohr unter dan Kopf und sch}afön.

Dr; $tadt Lst ehor sebgatslg 1raü die ue:.eten $trass€rl ütnd echlecht.

Dle Babaltnl.en slnd. 1+hngeS.sgtrroll d!.a ättge Lnmer rieüsr Ln dle

I;uft geJagt suden ml.t den Fl!'encn.

Dle el.naJ.ge slögltcbkeit sl"ch Ln e{nan andsren }andestetl sra begeben

let d.er ?lugvorkshr,

se gtbt auch Autobuascrd^te ln üls vergshi"sdenen $tädte fahrenraber

auch dae lst gef$brltchrder vl.elen Hl"anen rr€S&n.

AlLo Bahageletserd.te d,uroh dle Staüt ftlhrenrsLnd nos 6rae über$achsen

Dafitr haben üle Klnder ernen nsusn sBleJ"pla,ta gefrrnd,eü.

Dt"e üngebung der $tadt let gauberhaft. rn He*tsn erb,*ben eLeh

alenllch hohe SerggLpf,el. - ser hsrullche Bad,estrar&l r**eht hunderte

von Kllometern welt uaeh Stlden.
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Säbe es kalnEa Krlegrräre d,leeer &tlstenetrelfea eln Ld,Ea3'sa S'erJ.an-

paradLee,

Runü ua dte $tadt elnd, EiJ,ttEn auf6ostol-1t,no elle rlelen SLttcht3.tnge

unterg*büaeht sLnd.

Üureh d le $tadt fLlasst üer banang*Flues. DLs bei.den Stad.tte*.le eLnÖ

öurch srel Brtlakon und $chl.ffeverkahr nal.telaand,er vsrbunden.

&rtlang daa FLueees slnd dla Fl,scherdörfer. Etn 3a11 SsE pieeher-

fauillsn Lebt auf, {ou Fluss Ls Sarken.

*n den Sfern d,os Sl.ucoee 11e6en aush d,le rlesen grossen Relefe].üer

die eghr visle Arbelt benötlgen, iledse Rel,spflaeasohen wtrd rutt vtel

trllsbe vsn Hand. $eeteckt. $görntet nlrü Ex {n rlahr*

Relefelüar sJ,eht men nur noch l.n der l{tihe von Stärtten und Dtirfern.

*l.Le *nd"ern rurüsn vernl"chtet dlrcb d.en KrJ"eg. Sarrrs cu.rd,a aueh d.pr

Rel"s *ber ktrapprr.rnü s€ra rtrsg a,uch aehr beaah]"en.

nfn Uarrll"cber pf*tu Let üer Hsrkt. Dsrt J.legt d,er ganu* Rel-ehtue

dee vletnarn. Yolkes. Rgls , lfce, ßeu{ise ,*owtirzo, prüehte, FLeehe

und, Vö9e1,

Auf, dsn SarktpJ-ata rslnal af.les genaohtr$as nan slch nur d,enksn kafin*.

gekauft, verkauft, geaerktet, tlbere Ohr geha,l.ron, geetobleg r gekooht,

geg€ssenrgeeehlafenr trEuse aue äoa Hasre and.erer geqlobt, pareönlLcb,e

seochä,fte v*r"Lchtetr 
.ss 

hat Hahraagerlnnon d,ortr 6s rtd geJanrt,

geechwatzt rgelacht rrnd ;{lnder geetJ.}lt.
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Ia YLetnam unterechel"det nsn vier ßrtrppen vqn leutenl

1, Südvl€tne$essn

a, Idontagaard dte Bagr Ber"gbevö3.kanrng

5. Sord.vtetn&&essn dla ln !{ord,en lebend.en Kouau,nleten

4, Vletoong X*munXeteu d.Ls Ln Stld,vtstna^a leben .

,Tlne viotna^s. Fqr*dl"X,e het t$ Surehechnttt S Ktnder.

Dle Sshule lst alebt tiber*Ll cbltgntorl.schroder an v€rschl.ed.enan

Orten kann ele nur g€g6n Berahl.ung bseucht lretrOen,

Filr dle &rman Bauera Lst dLes unnsgll"ch ,oder üann können el"e lhre

Elnüer nur elne gorLsee äett sur Schule sshlcken. Danrs hat oe Ln

VJ.etnars nnoch vleLe *naLphabstea.

In Danang €ehea dl.e Kl.nfler $urchscbnLttLteh I Jahre ln dle $chule,

unlversl,täten glbt es ln saLgon u*d Hbe. rB Honent nur noeh in

saJ.gonrvelL xue vollstä.ndtg aeretört rurd* und dle d,eutschsn

Proffeegoran auf glne 6rauenlurfte Art ungebrlrcbt wurogn.

Ftn Vtetü,e&ess verdlent ln Honet ea, 3r, 500.- bl.s Fr. dSO,-

Dae Lrbsn Lst sbar trots der tlefea lr$hno eabr teuor.

BetepleLt alaer unssrqr Äargts hatto elnEn Sonatelohs von 3r. 600r*

Sür el.n klotnes Etnf,aohee Sete besahlt er Fr, 300,- idonats-

stl.ete,

I ke *.epfe3" kostet

I n Orangen

1 't ?Letech ( m.Ilwrd,cfl.elech)

L &r$d Banenen

l- Brot

I kg REle

3'r. 12 , -

t  
. 1 ä  ' *

F  1 5 . -

n 9 .50

t f  *  . 5 0

o  L . g ü



A
Aus dem Tag.ebuch einqr Scbivest-er in Be.lnam

1.1 .195ä

i {eu te  begann e in  neues Jahr , fü r  mich  zudenr  e in

abschn l t t . r ch  e r leb te  me inen  e rs ten  Arbe i t s tae

in na i {ang.

I ' , { i t  Cem Kran}<enau.to färren wir  zur Ärhei t , i la Boo.

i t {e j -n  e rs te r  E lndruck  is t  kaum zu beschre iben, Inden Bet tenra f r f  dern

Boden.übera11  lagen  I ' I ensehen . l i e  e inen  begrüss ten  mlch '  m i t  e lne r , r

s t i l l en  Läche ln ,  andere  sdhr^ ra t  z ten  au f  rn ich  e in rw ieder  anderw

schau ten  mich  f ragend  an ,schon  s tand  e ine  Grossmut te r  neben

mi r ,zup f te  mich  am Ärm und zog n ich  zum Bet t  ih re r  Enke l in ,D ie

a l - te  Frau  schwatz te  au fgeregt ,bu f  mieh  e in . rch  r re rs tehe le ider

noeh kein 1^.rortraber wae ieh sah geni igte nir . rm Bett  *ä$n eln f t1nf

jähr iges  f fo tes  Mädchenrneben ihm sass  d ie  veru ! , /e i fw l te  Mut te r .

Ich kam mlr  unsagbar h11fIos oor{*r-} lp.  -J
t l

doch der  Tag ha t te  e rs t  begonnenra l le  K inder  so l l ten  gewaschen

werden.  D ies  w i rd  meis tens  vön den In Iü t te rn  oder  von den Vätern

besorg t ,muss  aber  von der  suhwester  überwaqht  werden.

ganz  neuer  l_ebens-

lm K lnderpav l l lon

-Es lst

€*eeh in

g ib t  es

l / ' rasser  sche i .n t  fü r  d ieses  vo lk  e in  Fremdwor t  zu  se in .

zuden e in  ra rer  a r t1 .ke l  und nuss  kübe lwe ise  von ers ten
S[rlök

den zwe i ten  ge t ragen weden.  Für  v le r  b is  sechs  K inder

e irf 'Wach1 appen . I{and t ücher ex is t le ren  n ich t . I ie  K inder  s ind  sowüsr i r

Fa t ien tchen bekonrn t  täg1 ich  e ln  f r i schesSo F- .1  t roeken.  Jedes  gewasnhene

rvelsseso He*de.h€ä.

le ln tücher  gab  es  heu te  ke inenwe i l

sc l ien  wcrden  war ,

am ges t r igen Sonntag  n ich t  gewa-



l i e  K inder  lagen desha lb  au f  der  mi t

U la t ra tze ,  Es  seh len  den leu ten  n ich te

e lnem P las t lk  überzogenen

au$uumachen, sie ff iä froh

wenn üie überhaupt ei-ne r , legestät te i r"$tur.  pro Bett  r legen im

Iurchschn i t t  zwe l  -  d re i  K inder rdazu äoch deren Begre i tpersonen,

rch glng von einem Bett  zus andern und schaute wo meine Hi l fe

arn  nö t igs ten  war .  An Ärbe i t  feh t t  es  n ieh t rdas  w i rd  u i . r  sehon

an d iesem ers ten  Tag k la r , rch  b in  nö t ig  h ie r ,man hat  mich  f reund_

l ich aufgenoramenund akzept ler t .  rehf t ih le mich glückr ich.

Das  sp l ta l  beherberg t  r i be r '100  pa t ien ten  in  se inen  50  Be t ten .

Go'genwärt ig bef inden slch 
"S#än 

mit  den folgenden Krankhel ten

ln  unserem pav l11on:pneumonie ,  Tuberkurose,  fyphus ,  pes t  runk la res
hohes F leber (n 's  42o) ,Würmern  Verseh.  io rmen von Unterernährung.

rm Nu war es s l i t teg.  zu--Hauee wurden wir  mit  e lnem feudalen Essen

über rascht . r i ln  , ,uäder rhaben r ,v i r  doch e i -nen v i_e tnam.  Kochrder

f rüher  be i  e inem f ranz .  Genera l  in  S te l lung war .

Ara l {aehni t tag wuraen wir  vom vletnarc.  } f regepersonal  z1t  e lnem

wl l l kommenszv le r i  e inge laden,  ,das  es  da  a l1es  zum Egsen gabr_

Yle tnam'  ! ' l e ischkä.Öe,gemisch tes  rohes  Gemüse und v ie tnam.  Gebägk;

und ,  d ies  a l1es  nuss te  i ch  m i t  s täb l l  essen .  Ars  i ch  m ich  e inen

I lonent  unbeobaehte t  füh l te rnahm ich  schne l r  * !bn"  r ' inger  zu  H l1 fe ,

i .üeeh dem k le inen Fes tessen machten  w i r  nachna ld ld ie  Runde dureh

die Krankensä. le.  i lm lgoo war Feierabend

&{eln erster Ta$ vrar voI l  von Eindrücken, rch bin auch dement_

sprechend mi jde .



R
2,  Januar :

Got t lob  und }ank  is t  es  l {o rgen.

Iss  war  e ine  Nacht ;  schon urn  22oo

dumpfes  Gro l len .F lugzeuge dröhnten

St rasse  wurde  geschodsen .Ja ,  je tz t

und wede n lch  woh l  oder  übe l  daran

Amn{ Abe+A:

hör te  i ch  ln  der  Ferne e in

über unserem I laus,  auf der

b ln  i ch  in  e inem Kr iegs land

gewöhnen müssen.

I {eu te  Horgen sah es  in . rder  s tad t  w ieder  ganz  f r ied l i ch  aus ,

v r le  wenn ln  der  Naehtn ieh ts  pass ie r t  wäre .  Dabe i  e rzäh l ten  n l r

d ie  Äner ikaner rdass  der  v le tcong w leder  e lnmal  den Frughafen

beschossen  hä t ten .

Äuf den strassen war ,wi"e of fenbar immer eln dichtee gewl* von

'r'fens ehen , Aut os , Je eps o ],as twagen , vel os , Töf f s , cycl os , Kiihen ,I{unden
ect. '  [ {än muss froh sein,  wenn man überhaupt durchkonrmt.

verkehfsvorschr i f ten  g ib t  es  ke ine . ' le  sschwinder  i seh  de  sschne l le r .n

E inmal  w i rd  l inks  vorge fahrenrdann w ieder  rech ts .Hat  e1n Fahr -

zeug e ine  Brense:so  is t  es  e ln  luxusmode l l ,

A1le leute sehen ausgeruht aus,nur ieh f r ih l te mich *t  übernächt ig l .

rm sp i ta l  ha t te  s ich  über  Nacht  E in lges  geänder t ,

vers 'chledene pat lenten waren von ihren Angehör igeh nach Hause

genommen worden.E lnes 'davon sogar  n i t  samt  der rn fus ion .

l r .  r ree ,  der  v te tnsm.  Arz t  e rk rär te  ml r rdass  es  in  y le tnan

versch ledene Re l ig ionen gebe.E ine  davon ver langerdass  der  Mensch

1n se i 'nem e lgenen } fauss terben müsse.  Jch  muss  noch v ie l  re rnen.

I leute l ! { i t tag fuhren wir  schnel l  an den sürand. rch war spraehlos,

es  l s t  äe r  schöns te  F leck  au f  Eden  den  ieh  je  gesehenhabe.

H Warum muss h le r  Kr leg  se in????



I
6. '  Jenuar

rch  habe v ie le  schwerkranke ?a t ien ten .  Ia run ter  zwe i  &ang sehwere

Pneumonien, diu unbedlngt eine gute r ,agerung haben müssen. Jetzt
helsst es fucprovlsieren,denn i{aterial zu ej-ner L,agerung haben wir
leiäer nlcht" Von. d.en Amerikahern bekam lch heute eine leere $chachtel
diese kann ich gut gebraubhen zur Spitzfussprophylaxe.I{it l j ;olldecken
kann man eine recht gute Hochlagerung machen.*rl$ ersatz von sand-
säcken verwende ich gefüllte rnfusonsfl"rschen.
A].s Hilfe stehen mlr 4 vietnam. Schülerirrrr"rr*",." Verfügung
* lm 2.Sennester.Sie absolv l .eren eine Lehre von 1!  Jahren. Hefr te
zeigte ich lhnen w1e man eine Bewusst losenpf lege @"cht.Sle interessierer
slch für alles neue und sin.$d auch sehr geschickt in den praktischen
Ausführungen.

10 .1 .

Der heutige Tag begann sehr friedlieh.rch hatte das wasser guf
eingeteilt und konnte sogar eini-ge Köpfe waschen.
P16*zl ich kam ern Notf , , , l l .Ba1d. fo lgte ein zweiterrdr i t ter  eet .
Frl Dr. musste 6 r,P hinte reinander machen. zwei Kinder starben.
Ausserhalb Danang wurclen rreutäoäf;&8* .rron den yietcong ein Flücht-
l ingslager überfallen.Bis auf 2 Kinder wurdena alle getötet.
Der Krieg ist schreckrich, d"les sptihrt man jeden Tag.
unsere Kinder bekennea im $pital bekonnen täglich ihre schüsselchen
Rel"srund wie essen so gutr ich bln ganz beschähut.

17 !1 .

J0 Eetten --- 4T Klnderl üinlgeBetten sind zu kl-eln,die ar&en
Patientchen strechen ihrePüsse zwischen den stäben heraus.
zu meinen 4 Pestkindern kamen heute noch z weitere hinzu.
Eine Isolierung lst wegen dem ünverstand. der leute und" der baulichen
Situation unmöglich.

Heute Abend waren **ir zu einem grossen Bankett des viet. I i .oten
Kreuzes eigeladen.Der süd.vietnamesische Fräsid"ent rhleu i,rar
anwesend.
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19. Januql

i{eute hätten Frl. Doktor und ich um 14oo nach Saigon fl iegen sollen

Ün lJoo waren wj-r auf d.en Flugplatzru-n LSoo war6n cir imnner noch in

Danang. laufend wurde ausgerufenrda.ss d"as Flugzeug leider etwas

Verspätung habe.Ich glaube niemand regte sieh auf ausser uns $chveLzern.

So uussten wj-r halt am Abend unverriehteter Dinge nit einem faxi ln

die Stadt zurück fahren.

Während ich hier schrelbe , bombardieren d.ie Ämerikaner wleder

ei-nnal garrz nah.Di.e Fensterscheiben kliruen ,alles zittert, und

da soll man noch schlafen kännen.

21. Januar

Heute ist $onntag und lch geniesse den frelen fag. Auf den ir{arkt

wollt'e'-ieh '$ehuhe kaufen gehenraber es l.st *a-{sten-ene*m schwierih

$n Asien Schuhgrösse 41 zu f lndenj  I  t

Heute Nachmittag besuehte ich das kath. walsenhaus. welch unbeschreib-

l iches Elend gibt  es doch auf dleser Welt .  Pro Bettchen lagen bis

4 Säuglinge.lfeben den mageren weinenden Geschöpfchen lagen zum Teil

noch volle schoppenfla.suhen, Man legt sie d.en klienen vor d.en lvlund

entweder hält d.j-e Flasche ,dann ist es gutrod.er sie fälr_t herunter,

und d,ie kostbare Nahrung fJ.iesst d,aneben.

Die traurigr:n Augen ,die mi.ch übera1l anstarrtenrverfolgten mich d"en

ganzen Tag.feh blieb bis gegen Abend und half $chöppeln. I{le un4 da

gelang es mir elnenm säugllng ein lächeln abzustehlen.Äls ich nach

Hause gehen wollterhängte sich ein 3 jähriger Knabe an meinen Rock

und sagte bittendl nlmm nlch nit Mamal



44

?LJ.
Der Hellkopter mlt den roten löwen r,rnd d.er roten Sonne landete

heute unzählige Fiale vor unserem Spital.

Än 5l-. Januar wlrd in Vletnam das budd.histlsche Reue Jahr gefelert.

Dazu werden von den Vietnamesen sehr viele Vorbereitungen getroffen.

Es ist  das grösete Fest d.es Jahreg.rn Fr ledenszel ten wede ee 3

!üochenlang gefeiert. Heute sollte J.m Spital vorgefeiert werden.

Natürlich waren auch wir Schweizer eingela.den. Vorher mussten wir

aber nach elnlge Elnkäufe l-m annerlk. Warenhaus machen; jiuf Öem

Heimweg hatten w1r elnen Pheudefekt und ka^nen d.eshalb nit einer

Stunde verspätung zrur Fest.Zrr& Nachtessen rurden wir vom prä&ldenten

dee vletnaqt. R K eingelad.en


